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Programm des 19. Workshops Hochschulmanagement 
 
Dienstag, 21.02.2017 
 
14:00 - 14:15 Eröffnung und Begrüßung 

Prof. Dr. Joachim Prinz (Vorsitzender der VHB-Kommission Hochschul-
management),  
Prof. Dr. Wenzel Matiaske (lokale Organisation) 

 
14:15 - 16:15 Uhr Block 1: 

Schwerpunktthema „Fördern und Fordern – Drittmittel(forschung) 
 
14:15 - 14:45 Akquise von Drittmitteln in deutschen Universitäten: eine Frage des 

Commitments der Professoren? 
 Benedict Jackenroll (FU Hagen), Prof. Dr. Ewald Scherm (FU Hagen) 
 
14:45 - 15:15 Vor- und Nachteile verschiedener Arten von Drittmitteln. 

Prof. Dr. Alexander Dilger (U Münster) 
 
15:15 - 15:45 Drittmitteleinwerbung und Geschlecht – Eine empirische Analyse für 

Deutschland. 
Prof. Dr. Gerd Grözinger (U Flensburg), Prof. Dr. Heinke Röbken (U 
Oldenburg) 

 
15:45 - 16:15 Qualitätskapazitäten in der Lehre – Zum Einsatz staatlicher Fördermittel zur 

Verbesserung der Lehre. 
Dr. Roland Bloch (ZSB/U Halle-Wittenberg), Alexander Mitterle (ZSB/U 
Halle-Wittenberg), Christian Rennert (ZSB/U Halle-Wittenberg), Dr. Carsten 
Würmann (ZSB/U Halle-Wittenberg) 

 
16:15 – 16:30 Kaffeepause 

 
16:30 – 17:00 Uhr, Block 2: Offenes Programm 

 
16:30 – 17:00 Innovative strategische Entscheidungsprozesse in Universitäten: Eine 

qualitative Analyse der Online-Partizipation am Beispiel der Neufassung 
von Promotions- und Habilitationsordnungen. 
Kathrin Diekmann (U Düsseldorf), Malte Steinbach (U Düsseldorf), Prof. Dr. 
Stefan Süß (U Düsseldorf) 

 
ab 17:45 Mitgliederversammlung der wissenschaftlichen Kommission 

Hochschulmanagement 
 
ab 19:00 Gelegenheit zum kollektiven Abendessen im „El Pulpo“, Wandsbeker 

Zollstraße 25-29, 22041 Hamburg, http://www.elpulpo.de/ 

http://www.elpulpo.de/
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Mittwoch, 22.02.2017 
 

09:00 - 12:30 Uhr, Fortsetzung Block 2: Offenes Programm 
 

09:00 - 09:30 Research puppies (un)chained – How the socialization of doctoral students 
contributes to the institutional stability of output-related performance 
indicators in academia. 
Isabel Bögner (U Friedrichshafen) 

 
09:30 - 10:00 Leistungstests als strategisches Selektionsinstrument von Masterkandi-

daten an deutschen Universitäten. 
Markus Schauberger (U Duisburg-Essen), Dr. Daniel Weimar (U Duisburg-
Essen), Prof. Dr. Joachim Prinz (U Duisburg-Essen) 

 
10:00 - 10:30 The effect of practicing sports and music on academic performance. 

Laura Urgelles (U Paderborn), Prof. Dr. Bernd Frick (U Paderborn) 
 
10:30 - 11:00 Kaffepause 
 
11:00 - 11:30 Sind deutsche Professoren ausgebrannt? Burnout und dessen Folgen für 

deutsche Universitäten. 
Benedict Jackenkroll (FU Hagen), Christian Julmi (FU Hagen) 

 
11:30 - 12:00 Überblick über Bewerberauswahlverfahren für betriebswirtschaftliche 

Masterstudiengänge und mit der Auswahl von Selektionsinstrumenten 
verfolgte strategische Zielsetzungen. 
Stefan Borowski (U Duisburg-Essen), Markus Schauberger (U Duisburg-
Essen), Dr. Daniel Weimar (U Duisburg-Essen) 

 
12:00 - 12:30 Performance indicators in academic research: Do they improve 

performance? 
Prof. Dr. Rick Vogel (U Hamburg), Dr. Fabian Hattke (U Hamburg) 

 
12:30 – 13:00 Abschlussdiskussion, Verleihung des Best Paper Awards und 

Verabschiedung 
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Informationen zum Workshop 
 

Ort des Workshops:  

Die Veranstaltung findet an beiden Tagen in der Aula der Helmut-Schmidt-Universität statt: 

Helmut-Schmidt-Universität  

Universität der Bundeswehr Hamburg  

Holstenhofweg 85  

22043 Hamburg 

 

Kosten: 

Die Teilnahme erfordert einen Unkostenbeitrag i. H. v. 50,- € pro Person. Die Gebühr kann 

gegen eine Quittung bei der Veranstaltung entrichtet werden. 

 

Unterkunft: 

Die Unterkunft muss von den Teilnehmenden selbst gebucht und bezahlt werden. Wir 

empfehlen: 

 

Hotel Böttcherhof  
Wöhlerstr. 2  

22113 Hamburg  

T:+49 (0)40 731 87 - 0  

F: +49 (0)40 731 87 - 899  

E: reservierung@boettcherhof.com  

URL: http://www.boettcherhof.com 

Kröger by Underdog Hotels OHG  
Ahrensburgerstraße 107-109  

22045 Hamburg  

T: +49 (0)40 6566994  

F: +49 (0)40 65674  

E: kroeger@underdoghotels.de  

URL: http://www.underdoghotels.de 

Tiefenthal Hotel Hamburg  
Wandsbeker Marktstr. 109  

22041 Hamburg  

T: +49 (0)40 670 49 670  

F: +49 (0)40 670 49 660  

E: mail@tiefenthal-hotel.de  

URL: http://www.tiefenthal-hotel.de 

 

Das Hotel Böttcherhof liegt ca. 5km südlich des HSU-Campus und ist von dort aus mit den 

Buslinien 261 und 160 innerhalb von 20 Minuten erreichbar. Das Hotel Kröger liegt Luftlinie 

ca. 1km vom HSU-Campus entfernt. Das Hotel Tiefenthal liegt am Wandsbeker Markt, von 

dem aus die HSU in ca. 10 Minuten per Bus erreicht werden kann.  

 

Anmeldung: 

Um verbindliche Anmeldung wird gebeten. Anmeldungen sind bis zum 1. Februar 2017 bei 

einer der folgenden Adressen möglich: 

 

 Prof. Dr. Wenzel Matiaske matiaske@hsu-hh.de 

Prof. Dr. Joachim Prinz joachim.prinz@uni-due.de 

 

 

 

 

mailto:reservierung@boettcherhof.com
http://www.boettcherhof.com/
mailto:kroeger@underdoghotels.de
http://www.underdoghotels.de/
mailto:mail@tiefenthal-hotel.de
http://www.tiefenthal-hotel.de/
mailto:joachim.prinz@uni-due.de
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Sonderheft: 

Bei Interesse besteht die Möglichkeit, Ihren Beitrag bis 1. Mai 2017 zur Veröffentlichung in 

einem Sonderheft der Zeitschrift HM – Hochschulmanagement einzureichen (Herausgeber: 

Fabian Hattke und Joachim Prinz). Die Manuskripte durchlaufen einen doppelt-blinden 

Begutachtungsprozess und sollen 5-8 Seiten umfassen (ca. 25.000-40.000 Zeichen; inkl. 

Zusammenfassung, Abbildungen, Tabellen und Literaturverzeichnis).  

Die Beiträge zum Schwerpunktthema wollen wir -- Gerd Grözinger, Wenzel Matiaske und 

Joachim Prinz -- in einem Herausgeberband im Rainer Hampp Verlag veröffentlichen. Die 

Beiträge für den Band sollen 15-20 Druckseiten nicht überschreiten und bis zum 30. Juni 

2017 bei den Herausgebern vorliegen.  

 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 


